
Seite 84 INTERNATIONALE SAMMLER - ZEITUNG Nr. 7 

SRaW-SieWet 
‘jlntiquttäten 'spiafttleit I 

dteftaimermtg 

3m Summet: 
33ab 3fdE)Ir <2lf)orrtgaffe 1 

Telefon 53 

28ten 
XVHI.3Bäf)rmgecftra|e! 

Selefon 91-29-1-57 sa 

(Preise für belgische Meister.) Eine große Gemäldeauktioit 
in den Galerien Giroux in Brüssel brachte außer einigen 
alten in der Hauptsache moderne Gemälde, die bei starker 
Beteiligung zu recht guten Preisen weggingen. Besonders gut 
schnitten belgische Meister ab. Von Ensor wurde der „Pha¬ 
rus von Ostende" mit 56.000 Franken bezahlt und ein Garten¬ 
bild mit 36.000 Franken. Den höchsten Preis allerdings er¬ 
reichte das Hauptwerk von Leon F r e d e r i c. einem bei uns 
wenig bekannten belgischen Maler „Die Natur". Das Bild 
konnte es auf 120.000 Franken bringen. Bilder von A r t a n 
wurden zwischen 15.000 und 20.000 Franken gezahlt, etwas 
schwächer Claus. „Die Arretierung" des belgischen Bauern¬ 
malers Miadou errang 17.000 Franken. „Der Holzhauer“, ein 
Gemälde von Me uni er, wiar für 30,000 Franken kaum teuer. 
Sehr hoch stieg Signac mit 75.000 Franken für ein Antibes- 
bild. Rops war wenig begehrt, das Blankenberghebild ging 
für 9500 Franken weg. 

(Arnold Seligmann in Berlin.) Die angesehene Pariser 
Kunstfirma Arnold Seligmann hat in der Bellevueslr. 5 
in Berlin in Verbindung mit der Galerie Bottenwieser eine 
Zweigniederlassung eröffnet. 

(Sammlerhumor.) „L'Europeen" erzählt folgende Anek¬ 
dote: Als der große russische Sänger Schaliapin noch un- 
berühmt war und kein Geld hatte, nahm er von seinem Regal 
ein altertümlich aussehendes Buch und ging damit zum Anti¬ 
quar. Der Antiquar: Das lohnt sich mir nicht. Ich kaufe nur 
ganze Bibliotheken, Darauf Schaljapin: Väterchen, das ist ja 
meine ganze Bibliothek. 

AUSSTELLUNGEN. 

Berlin. Galerie Flechtheim. Paul Klee. 
— Moderne Galerie W e r t h e i m. Ausstellung des Ver¬ 

bandes der Pressezeichner. 
— Hollstein & Puppe 1, Englische und französische 

moderne Sammlergraphik. 
München. Ludwigs-Galerie. Deutsche Meister¬ 

werke des 19, Jahrhunderts. 
Paris. Galerie G u i o t. Andre Dauchez. 
— Galerie Tempo. Moderne Gemälde. 
— Galerie Wat.elin, Gemälde des 19. Jahrh. 
Wien. Sezession. Gemälde flämischer Meister. 
— H a g e n b u n d. Waldmüller. 
— Galerie Neumann & Salzer. Barockmalerei in 

Oesterreich. 
— S. Kende, I., Rotenturmstraße 14. Gedächtnis-Aus- 

steliung Rudolf von Alt. 
Zürich. Dr. S t ö r i. Sammlung Coray Stoop, 2, Teil, 

Madonnenbilder und religiöse Kompositionen des 14. bis 17. J. 

AUKTIONEN. 
1, April. Berlin, Rud. L e p k e. Gemälde alter Meister, 

Aus einem ausländischen Museum, aus Sammlung Graf H. und 
anderem Privatibesitz, 

2. April. London. S o t h e b y & Co-, Englische Graphik 
des 18. Jahrh. 

2, April, Berlin. Rud. Lepke, Antiquitäten aus auslän¬ 
dischem Museumsbesitz, franz. Mobiliar des 18. J., Wand¬ 
teppiche, ital. und fläm. Meister, franz, Dekorationsgeräte von 
Louis XV. bis zum Empire, Prunktabatieren des 18, Jahrh., 
Plastik des 15. bis 17. J. 

3. April, Paris, Galerie Petit. Tapisserien, Mobiliar, 
Kunstgewerbe. 

3. April. Zürich, Ulrico Hoepli (Mailand). Bibliothek 
des Herzogs Allbrecht von Sachsen—T eschen. 

3., 4. und 5. April. Wien, Dorotheum (Bücherab¬ 
teilung.) Nachlaß Bibliothek G. Ec kl, 1. Austriaca, Viennensia, 
Theatralia. Alte Drucke etc. 

7. April. Wien, C. J. W a w r a. Gemälde, Miniaturen, 
Aquarellbildnisse. 

8. bis' 11. April. Amsterdam. Fred. Müller. Gemälde, 
Antiquitäten, Waffen etc. 

12. April. München. Hugo H e 1 b i n g. Gemälde des 19. 
und 20. J. aus vorwiegend süddeutschem Besitze, 

15. April. Köln. M. Lempertz. Gemälde alter Meister, 
hauptsächlich der niederländischen Mailerschulen aus ver¬ 
schiedenem Besitz. 

28. und 29. April. Berlin, Hermann Ball und Paul 
Graupe. Sammlung Dr. Leopold Selig mann (Köln). 
Plastik und Kunstgewerbe des frühen Mittelalters. 

29. und 30. April. Berlin, Holl steift & Puppel. Zwei 
hochwertige ausländische Sammlungen und deutsche Museums- 
dubletten, enthaltend kostbare Kupferstiche, Radierungen und 
Holzschnitte alter Meister des 15.—18. J. 

30. April. Berlin, W er t h e i m. K. R. H. Renner f 
(Hamburg), Birger Svenonius (Stockholm), Legationsrat E. 
Zimmermann (Berlin). Malerei des 15.—18. Jahrh. 

29. und 30. April und 1. Mai. Berlin, Martin Breslau- 
e r. Bibliothek Eduard Grisebach. 

Mai, Frankfurt am Main. Hugo H e 1 b i n g. Nachlaß 
Richard S e 1 i g s o h n, China. Bilder, Plastiken. 

1. Mai. Köln. Math. Lempertz. Altes Kunstgewerbe, 
Antike Möbel. Ostasiatische Kunst. Aus deutschem und aus¬ 
ländischem Besitz. 

6. bis 8. Mai. Leipzig. C. G. B o e r n e r. Kupferstich- 
Dubletten aus der Eremitage und anderer staatlicher Museen 
der Sowjet-Union. 

9, bis 10, Mai. Leipzig. C. G. B o e r n e r. Alte Hand¬ 
zeichnungen aus den Sammlungen Geheimrats Ehlers-Göttin¬ 
gen und Dr. Gaa-Mannheim. 

12. Mai. Berlin. C. G. Boerner und Paul Graupe. 
Wiener Sammlung. 1. Teil: Alte Handzeichnungen. 

12, Mai. Berlin. Hermann Ball und Paul Graupe, 
Wiener Sammlung, II. Teil. Alte Gemälde, Skulpturen und 
Miniaturen, 

Juni. München. Galerie H e 1 b i n g, Nachlaßsammlung 
Eduard von Grützners. Ostasiatisches Kunstgewerbe, goti¬ 
sches Mobiliar, Möbel der Renaissance, Keramiken, Silber¬ 
und Metallarbeiten, Textilien, frühe Glasgemälde, altdeutsche 
Bilder und Skulpturen. 

NEUE KATALOGE. 
Theodor Ackermann, Antiquariat, München, Kat. 605. 

Zur Kulturgeschichte der Menschheit. Interessante und merk¬ 
würdige Bücher von 1500—1590 (1904 Nummern mit Preisen 
in Mark.) 

Leo Liepmannssohn, Antiquariat, Berlin SW 11. 
Kat. 221. Musikalische Seltenheiten nebst einer Sammlung von 
Tabulaturen (931 Nummern mit Preisen in Mark). 

Lilbreria Giovanelli Puccinelli, Roma. Kat. Nr, 53. Aus¬ 
wahl (113 Nummern mit Preisen in Lire). 

J. Franks Antiquariat, Würzburg. Würzburger Anti¬ 
quariats-Anzeiger Nr. 157, Auswahl (1048 Nummern mit Prei¬ 
sen in Mark). 

Lentnersche Buchhandlung, München. Lagerkatalog 
24, Wertvolle Bücher aus 5 Jahrhunderten. (785 Nummern 
mit Preisen in Mark.) 

LITERATUR. 
(Ein Bildniskatalog der Weltgeschichte.) Für wissen¬ 

schaftliche Zwecke ebenso wie für diejenigen der Sammler 
und Kunsthändler fehlte es bisher an ausreichenden Hilfsmit¬ 
teln, um die Porlräts historischer Persönlichkeiten feslzustel- 
len. Diesem Bedürfnis wird ein allgemeiner Bildnis¬ 
katalog abhelfen, den der als Autor des Allgemeinen Künst¬ 
lerlexikons bereits sehr verdiente Kustos am Staatlichen 
Kupferstichkabinelt in Dresden, Professor Hans Wolfgang 
Singer, bei Karl W. Hiersemann in Leipzig herausgibt und 
dessen T. Band unmittelbar vor dem Erscheinen steht. Der 
Grundstock des Katalogs,, der in 8 bis 10 Bänden 1933 voll¬ 
ständig sein soll, besteht aus den Bildnissammlungen der 
Dresdner, Greizer und Koburger Kupferstichkabinette nebst 
14 weiteren deutschen Sammlungen. Das abgeschlossene Werk 
wird alle Persönlichkeiten der Weltgeschichte enthalten, so¬ 
weit von ihnen graphische Porträls festzustellen sind, im gan¬ 
zen über 25.000 Personen in etwa 100.000 Bildnissen. 

(Wiener Bank-Verein.) Die 60. ordentliche Generalver¬ 

sammlung des Wiener Bank-Verein findet am 24. April 1930 

um 11 Uhr vormittags im Anstaltsgebäude statt. Gegenstände 

der Tagesordnung: Jahresbericht des Administrationsrates; 

Bericht der Zensoren; Beschlußfassung über die Verwendung 

des Reinerträgnisses des Jahres 1929; Statutenänderungen; 

statutenmäßige Wahlen, Je 5 Aktien ä Nominale S 20.— geben 

das Recht auf eine Stimme. Die Deponierung der Aktien hat 

bis spätestens 18. April 1930 zu erfolgen. 


